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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller, Herbert Woerlein, Susann Biedefeld 
SPD 

Angekündigte Reform der Landwirtschaftsverwal-
tung – Klarheit für Beschäftigte und Landwirte  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten über die 
geplante Reform der Landwirtschaftsverwaltung zu 
berichten.  

Insbesondere soll dargestellt werden: 

─ welche Auswirkungen die angekündigte Rückfüh-
rung der Landwirtschaftsverwaltung an die jeweili-
gen Regierungen auf die Staatliche Führungsaka-
demie für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(FüAk) und die Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten hat; 

─ ob die Zukunft der dezentralen Außenstellen in 
Münchberg, Regen, Marktredwitz und Kitzingen 
gesichert ist; 

─ ob die Widerspruchsbearbeitung und Prozessver-
tretung erneut an die Regierungen verlagert wer-
den soll; 

─ ob die Koordination und der Vollzug der landwirt-
schaftlichen Förderung sowie die Bewirtschaftung 
des Haushalts der Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten künftig wieder in die Regierun-
gen integriert werden soll; 

─ wie zukünftig weiterhin ein einheitlicher Förder-
vollzug gewährleistet werden kann, wenn die 
Fachaufsicht der Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten dezentralisiert wird; 

─ wie viele Mitarbeiter im Zuge dieser Rückführung 
der Landwirtschaftsverwaltung versetzt bzw. ab-
geordnet werden müssen und wie diese Verset-
zungen und Abordnungen sozial gerecht organi-
siert werden. 

Begründung: 

Im Zuge der Verwaltungsreform unter dem damaligen 
Ministerpräsidenten Dr. Edmund Stoiber erhielt die 
FüAk neue Aufgaben, die vorher großteils die Abtei-
lungen „Landwirtschaft“ der sieben Bezirksregierun-
gen erledigt haben. Zudem wurde der zentrale Prüf-
dienst angegliedert. Ziel dieser Reform waren unter 
anderem die Schaffung bayernweit einheitlicher Stan-
dards und Arbeitsweisen und eine gemeinsame Pro-
zessvertretung.  

Dieser Prozess war eine enorme Herausforderung für 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, viele Abordnun-
gen und Versetzungen waren notwendig, um die Ar-
beitsfähigkeit der Behörde zu gewährleisten. 

Nach nun mittlerweile 13 Jahren und einigen weiteren 
kleinen Reformen ist es gelungen, die Führungsaka-
demie zu einer modernen und in Teilen regionalisier-
ten Behörde zu entwickeln.  

Durch die Ankündigung des Ministerpräsidenten 
Dr. Markus Söder soll diese Entwicklung offensichtlich 
rückabgewickelt werden, es besteht die Gefahr, dass 
es erneut zu großen Verwerfungen in der Verwaltung 
kommt. Angesichts der Neuausrichtung in der Ge-
meinsamen Agrarpolitik darf diese Reform nicht dazu 
führen, dass die Förderungsabwicklung gefährdet wird 
und es in Folge dessen zu einer Gefahr der Anlastung 
kommen könnte. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/21906 

Angekündigte Reform der Landwirtschaftsverwaltung - Klarheit 
für Beschäftigte und Landwirte  

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Ruth Müller 
Mitberichterstatter: Anton Kreitmair 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den Antrag mitbera-
ten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 74. Sit-
zung am 16. Mai 2018 beraten und e i n s t im m i g  Zustim-
mung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Fragen des öffentlichen Dienstes hat den 
Antrag in seiner 75. Sitzung am 12. Juni 2018 mitberaten und 
e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von 
Brunn, Ruth Müller, Herbert Woerlein, Susann 
Biedefeld SPD 

Drs. 17/21906, 17/22810 

Angekündigte Reform der Landwirtschaftsverwal-
tung – Klarheit für Beschäftigte und Landwirte  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Ausschuss 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten über die 
geplante Reform der Landwirtschaftsverwaltung zu 
berichten.  

Insbesondere soll dargestellt werden: 

─ welche Auswirkungen die angekündigte Rückfüh-
rung der Landwirtschaftsverwaltung an die jeweili-
gen Regierungen auf die Staatliche Führungsaka-
demie für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
(FüAk) und die Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten hat; 

─ ob die Zukunft der dezentralen Außenstellen in 
Münchberg, Regen, Marktredwitz und Kitzingen 
gesichert ist; 

─ ob die Widerspruchsbearbeitung und Prozessver-
tretung erneut an die Regierungen verlagert wer-
den soll; 

─ ob die Koordination und der Vollzug der landwirt-
schaftlichen Förderung sowie die Bewirtschaftung 
des Haushalts der Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten künftig wieder in die Regierun-
gen integriert werden soll; 

─ wie zukünftig weiterhin ein einheitlicher Förder-
vollzug gewährleistet werden kann, wenn die 
Fachaufsicht der Ämter für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten dezentralisiert wird; 

─ wie viele Mitarbeiter im Zuge dieser Rückführung 
der Landwirtschaftsverwaltung versetzt bzw. ab-
geordnet werden müssen und wie diese Verset-
zungen und Abordnungen sozial gerecht organi-
siert werden. 

Die Präsidentin 

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 5)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 5)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Ich warte noch ein bisschen, damit das Er

gebnis eindeutiger wird. – Das sind zunächst einmal alle Fraktionen. Herr Kollege Fel

binger (fraktionslos) hebt zwar die Hand, aber ich muss ihn fragen, ob und welchem 

Fraktionsvotum er sich anschließen will. – Er lässt es also bleiben. Okay. – Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.
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